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A b g e w u n k e n. 
—’ Onster Ban, N. J» 15. Juli. 

Zwischen dem Präsidenten Roofes 
delt und den Vertretern des B’nni 
Welch-Ordens, den Herren Simon J. 
Wolf, Oscar S. Strauß und Leo N 
Levi san d betreffs der für die rusfis 
che Regierung bestimmten Petition. 

e Greuel in Kisclmew betreffend- 
e eine wichtige Besprechung statt. 

e Regierung wurde durch Ver-zöge- 
tung der Uebereeichung der Petition 
in ihrem Vorgehen behindert Der 
Wortlaut derselben wurde vor zwei 
Wochen vor-ge t, wch wurde nach 
längerer Betrat uns Wlm die 
Fassung etwas zu ändern ehe das 
Schriftstück der Regierung offiziell 
til-ergeben werde. Für die Unter- 
zeichnung der Petition mußte ein 

geistlich lange Zeit beansprucht wer- 
da man die Absicht hatte. daß alle 

bedeutenden Männer in den Ver. 
Staaten ohne Unterschied des Glau- 
bens ihre Namengunterichrist hskges 
den sollten. 

Das Resultat der BHMchUng zwi- 
schen dem Präsidenten und den ge- 
nannten Herren ist mtdt W doch 
scheint es in hchemebe wulst- 
scheinlich, daß die Man an 
die russische Regierung abge ver- 
den wird. Der Präsident 
lekretär Hav hegen den Wunsch, daß 
die Sache sobald wie möglich zum Elb- 
schluß gelangen möge. da eine Vergö- 
nerung von ftörendm Einfluß auf an- 
dere diplomatische Unterhandlungen 
mit Russland sein könnten 

Nachdem die rui ische Regierung ge 
gen die jslnstifter Greuel bi Ki 

C Mk I 

Imllrew Unv- grsku use Verm-er unka- 

ben in vncraiicher Weise vorgegan- 
gen ist, scheint es der hiesigen Regie- 
rung kaum noch zettaemöß, zu der 
beabsichtigten vKurtdgrbung die Hand 
zu bieten 

Um der Sache ein Ende zu mbtäczn soll man jetzt nur die Absicht n, 
der mssiscken Regierung mitzutheilen. 
daß die Petition der hiesigen Regie· 
rung übergeben wurde und die Frage 
stellen, oh man in St. Petersburg 
den Wunsch hege, von dem Inhalt 
Kenntniß zu nehmen» 

Das erwähnte Comite. welches dem 
Präsidenten seine Aufwartung machte, 
blieb zum Essen bei dem Präsidenten 

Eine Theorie 
Blooniingtorh Jll» lö. Juli. 

Die Verh:.ftung der 17 Jahre alten 
Maude Josdine we en Ermordung 

iste- 2 ahre alten r bildet 
er das gessen-risse Vorher hatte 

man geglaubt, daß irgend ein Unde- 
kanntee das Kind aus det Wiege stahl- 
ei tödtete und dann aus dein Du gn 
warf. mit welchem er dadonsuhr. ie 
Gesansene ist die älteste san sieben Ge- 
schwisterru Der Geheimpoli ist Butter- 
tpelcher das Mädchen derha ete. sagte: 
»Ich bin überzeugt« daß ie es war, 
welche ihre kleine Schwester ermordete 
und ich habe alles genau erwogen, ehe 
ich die Verhaftung vornahm. Die 
Kleine war vertritppelt und Mande. 
als daz älteste Mädchen, hatte dir Aus-« 
gabe. das Kind zu pflegen und einen 
großen Thei! ihrer Zeit daraus zu ver-: 
wenden. Tag Kind war nicht im 
Stand-e zu aehen, und dadurch, daß sie 
fortwährend aus ihre Schwester Acht 
gehen mußt-, war Maude verhindert, 
ihren eigenen Vergnügungen nachzu- 

ehen Sie brütete über ihre Zurück- 
etzuna im Vergleich mit anderen jun- 

gen Mädchen und tain endlich zu dem 
Schluß, die Ursache« welche sie an dem 
Genuß der Lebens-fremden verhinderte 
zu beseitigen Dic- Verstiimmeiung der 
tlLeiche ist daratkzu erklären, daß die 
Musik-full Scli IYLUUUUL ilkksclk Mist-NO 
das- Kinb fei in kriminellet Weise an- 

gegriffen word-m 
Sokduten unter einander-. 

Tarsen Ariz 13 Juli. 
Zwischen musi Zmnmdroncn des- H. 

Bundestaanist-its Maxime-ins fand- 
in Bunit.1. vier Meile-n Von Fort 
Gram, ein krbittertkr Junius statt, its 
weichem Revolneiz Messer und Tod 
schliiger nach Belieben benutzt wurden 
Korporal Seidekisticker erhielt eine 
iödtliche Schußwunde im Unterlejb 
und Trompeter Dom-;- einc Kam-L 
durch beide Schenkel. Wer die Schüsse 
abfeuene neiß man nicht« Etwa 50 
Mann betbeiligten sich on dem 
Kampr 

EinKönigssobn 
Stattle, Wash» 15. Juli. 

Joim Anderion, ein Adopjivbürqek, 
welcher erklärte, daß et ein Sohn des 
verstorbenen Königs Friedrich Vll 
von Dänematk sei und eigentlich Karl 
Mitten Frederick Von Tordensckjold 
W hat gerichttich die Akade- 

JEAN-s 
Namens beantragt Er 

tm Jahre 1844 geboren, kam 

htjtkng noch den Ver. Staaten und 
sich am Bürgers-kam Er 

est den oben erwähnten vol- 
Rameu wieder umschaut-. 
Zstkgiu gestorben. 

Its-Im FULL-» IWM IFMJMM « 

W 
I Ietterundsrldsritchtr. 

Woa,1s.:psu. 
VII sundes Wetteramt sagt in 

einem krick-te lider den Zustand der 
in der gestern abgelaufe- 

M 
Die Temperatur in dieser Woche 

Der in allen Distritten köstlich von den 
M Mermis-ins und ans der Paristrs 
Mr sehr M Aber in der nord- 
lilkn M ain - Gegend und 
Ie- mittlerrn Mlatenu war es zu 
W, mit Frssten arn 7. and 8. Juli, 
weni stens an besonders weitersreken Stellen 

Theile des unteren Ohio- und des 
mittleren Mississippi - Thales. sowie 
des südlichen Florida, des westlichen 
Texas, des nördlichen Minnesota und 
der südlichen Felsgebirg - Distrikte 
dediirsen Regen. Andcrwärtg ist aber 
reichliche Iruchtigteit vorhanden, ulnd 
das nördliche Jotoa. das südliche Mur- 
nesota und Theile der swatlantisckxn 
otvie der östlichen Gols Staaten 
itten an zu starkem Regen. 

Das Welschtorn ist allenthalben 
prächtig gewachsen, und sein Zustand 
hat sich bedeutend verbessert, obwohl es 
um Theil noch hinter der normalen 
ntwickelung für diese Jahreszeit zu- 

riid und N und dort, wie z. B. im ode- 
ren Ohio - Thale und den mittel-at- 
lantischen Staaten, voller Untraut ist. 

Die Woche war sehr qiiniiig sur das 
Einbeinsen des Winter-Weizens, wel- 
che Arbeit, außer in den nördlichen 
Distrittm beendet ist. Das Dreschen 
hat gute Fortschritte gemacht; die Be- 
richte deuten aber ikn Allgemeinen aus 
nur leichte Ernten hin. Doch heben 

It meisten Berichte auch hervor, daß 
e Körner gar keinen Schaden erlitten 

haben- 
Jrn nördlichen Minnesotn sowie in 

Nord - Dakota steht der Sommerkveis 
sen dünn und torntrrt nicht hoch, und in 
Süd-Dakota und ist er vielfach 
brandig Jn Kan ag, Wisconsin und 
dem südlichen Theile non Süd-Dakota 
aber bekommt der Sommerrrseisen gute 
LIM- Und seht günstige Berichte lie- 
skn übe-r ihn ern-b nus Washington 

u 

"und Oregon vor- 
Der Hafer isi in Iowa, Missouri 

Find Illinois beträchtlich brandig und 
im siidlichen Minnesota sowie in Süd- 
Dakota verkümmert Jn Nord-Dakota 
und dem nördlichen Minnesota steht er 
dünn und niedrig. Vieloersprechend ist 
er aber in Michigan, Wisconsin Ne- 
braska und Pennsylvanien Jn den 
mittleren Thalern ist schon das Ein- 
beintsen allgemein im Gangr, und gute 
Ernte-n werden aus Missouri Kansas« 
Nebraska und Ollaboma gemeldet, 
leichte dagegen aus den Staaten des 
Ohio - Thales. 

Jn der Baume-voll - Zone hat eine 
allgemeine Besserung stattgefunden. 
doch klagt man in den Küsten-Distrit- 
ten des sstlichen Theile-?- und in Teraä 
iiber zu starken Gras-wuchs Der 
saunnvoll - Wibel in Tean ist jent 
weniger zahlreich. 

Die allgemeinen Aussichten sitt Ta- 
bat sind vielverspreckpno Die am we- 

niaiien günstigen Berichte darübei 
trasen aus Ohio ein« too indeß eben- 
falls dieses Produtt ziemlich ut steht 

Nur eine mittelmäßige Apfel-Ernte 
scheint in den bauptsächlielxn Aepfel- 
Staaten zu erwarten u sein; die gün- 
stigsten Berichte darii kommen aut 
Kansas und Iowa. 

Die Heu Ernte wurde in Jotva 
Wisconsin und dern südlichen Minne- 

xota durch Regen verzögert, bat abe1 
onst sein gute Fortschritte gemacht 

Eine reiche Klee- und Timotbv Ernt( 
wird in den mittleren Theilen erlangt 
Einschwarzer Störensried 

Cbicago, 15. Juli- 
Jn Harlem bedurfte es vorgestcrn 

der Auibietung der gesammten Poli- 
zeimacht, sechgzehn Mann start, um 

einen händelsijchtigen Neger in Gr- 
toatzrsam zu nehmen. Derselbe war 

über Fragen, Rennpferde betreffend 
am Nachmittage in besagtem Nachbar- 
orte in Streit gerathen und oerstanr 
on bin-n Ansichten vermittelst Bier- 

flaichen und G älern ganz aehörigen 
Nachdruck zu verleihen Als der Po- 
lizeiLeutnani Schwaß ihn vor der 
Wirtbichsaft verhaften wollte zog er 

ein Nasirrnesser und beachte tem Be- 
amten eine erhebliche Verleyung ar- 

Beine bei Erst nachdem durch einerv 

zAufstandi Alarm iRioi Call«) die ge 
isammte Polizei requirirj worden wen 

und dieselbe ihre Knüppel gehörig in 
Thäiigleii gebracht hatte, ließ sich der 

schwarze Störeniried verhaften Er 
wollte indessen unter keiner Bedingung 
seinen Namen angeben Als seine Ver- 
letzt-eigen verbunden wurden, bedurfte 
es der vereinien Kräfte von vier fläm- 
migen Polizisten, um den widerspen- 
stigen Raufbold zu halten« 

Schiffsnachrichien. 
Angekommen. 

New York, 14. Juli. 
Mehl-M von London; »Königin 

Mie« von Bremm 
Der »Unser Wilhelm ll.« von Bre- 

men passive den Nat-tacht Leucht- 
thueen um 1:80 heute Morgen. 

W 
Mser Witwen der Zweite« vor 

Hinab-« III-Hydr- 
14. Juli. 

ri- 
M ist«v«mLitetp-Ivl,14. Mi. 
»W« nd cicaka 

is- M« 
sp, um MERMI- 

Its der hundreds-sinnt 
Heil-instin, 15 Juli-tu Js VIII-stellen tmdeicili sich led MW 

Schlachtchi chisses .Kearserse«. de Nept( 
intelin den Auftrag erhalten hat, die 

adrt ilder den atlantischen Ozean als 
Schnelligkeit-drohe anzusehen und 

many-ist da das Schiff eine außer- 

Mktlsnlgw istungsfiihigieit ent- 
e nw 

Dem Bett-nehmen nach roird Kriegs- 

ketr eiretiir Root erst am 23 August nach 
ngland abfuhren, da er die Absich 

hat die Reise nicht eher anzutreten, 
bis der Generalstab vollständig orga- 
nisirt ist. 

Senor Pulido, der renezolnnische 
Geschäftsträgen besuchte deute das 
Staatsdepartement, um die Mittth 
tung zu machen. daß General rnonJ 
dez zum Gesandten Venezue as erst 
nannt worden ist. Pulido bleibt bierl 
als erster Gesandtschaftssetretän 

Washington, 15. Juli. 
Man glaubt. daß die Konserenz, 

welche der russische Geschöststräger 
Theodor Hansen deute mit den 
Staatsseiretär Hay hatte, dazu bei- 
tragen wird, die Entwickelung de: 

Mandschurek Frage in Fluß zu drin 

gn. Später ließ Herr Herr Han der- 
errn Rockhill kommen, der mit den 

Verhältnissen im seinen Osten genau 
vertraut ist. Es heißt, daß in der 
nächsten paar Tagen eine wichtige 
Pbase in den chinesisch ameritanifcher 
Vertragsverhandlungen erreicht wer 

den wird- 
Washington 15. Juli 

Zum Hülsstriegssetretör ist cir 

Stelle von Col Sanger here Robert 
Shoiv Ollivier ernannt worden. Ei 
wird wahrscheinlich der Nachfolger des 
Kriegsselretiirs Rost werden, wen-r 
dieser zurücktritt um seine Amt-aug- 
praxis wieder auszunehmen- 

Washington, lö. Juli. 
J Der Staats Serretar Pay hatu 

mit dein russifchen Geschäftstriigei 
r hausen eine Conferenz, di- 

als wichtig in ihrer Wirkung auf di- 
Mandschrurei Frage bezeichnet wird 
Leßterer foll bedeutsame Nachrichte: 
aus St. Petershurg gebracht haben 
wonach Ruszland seine Zustimmun, 
dazu giebt, daß China einen Hafen iiij 
die Ver. tSaatrn öffne-n soll. 

Der Staatssetretär Han hat des 
Zaren eriuchi. aus den Mitglieder: 
des ständigen Haager Schiedsgericht-« 
drei Schiedsrichtcr zur Schlichtun; 
der Fragen in Verbindung mit der 
Ansprüchen gegen Venezuela zu ernen 

MU. 

Wichtige Entscheidung 
Muskogee, J Tm 15. Juli. 

Richter C. W. Raymond für der 
westlichen Distritt des Jndianer Ter- 
ritoriums, hat eine wichtige Entschei- 
dung getroffen. Dieselbe ist dahinge- 
hend, daß ein Jndianer in jenem Di: 
stritt kein Recht hat« für feine minder 
jährigen Kinder Löndereien zu ver- 
pachtern ausgenommen die Gerichte ha 
den ihn zum Vormund ernannt. Ei 
wird engem-innrem daß von dieserEnt 
scheidung mindestens 2.000,000 Acrei 
betroffen werden« weiche an Weiße fit1 

änne Reihe von Jahren verpachtet wur. 

Itafsenlamvs in New York 
New York, 15. Juli. 

Jn der Gegend der Amsterdam Ave 
und 62. Straße sind verschiedene Far. 
hige angegriffen und verlest worden 
Mehrere Farhige hatten einenSodn des 
Ald. Harrington gemiszhandelt unt 
als die Polizei den jungen Mann zus- 
Hiitfe kam, wurden sie von den For 
bigen mit einem Hagel von Backiteis 
nen begrüßt Nachdem die Polizei sict 
entfernt hatte, rotteten sich die Wei 
ßen zufammen, jagten die Farhigei 
don der Straße und verletzten mehrer« 
derselben. 

Schulriithliches. 
New York. 15. Juli. 

Einem Beschluß des Schulkaths zu 
folge wurde es nicht weise fein, die ju 
gendiichen Gemütder der Schüler mi 
dem gewaltsamen Tode von Lincotn 
Garfield und McKinley zu beschäfti- 
gen. « 

Jn gintlagrnit diesem Beschluk 
not vers eannrauz Davon nvqejeyen 
in den öffentlichen Schulen Erinne- 
tungstofel n die Ermotdnncx der ge 
nannten Präsidenten betreffend onzu 
bringen 

B a h n u n f a l l· 

Greisnstsburg Pa» 15. Juli. 
Ein Frachtzug der Pennsylvanie 

Bahn stürzte nahe Bolivor Pa» vom 

Bahndamrn und ein Knabe wurde ge 
tödtet und vier andere verwundet 
Dieselben waren als blinde Passa 
giere mitgefahren. Der Todte istWil 
liam Roß fetng und von Pillsbury 
Die Verletzten smd Wen Martin 

meg Brennan und Thomas Cal- 
æn, von Philodelphia. und Thos. 

Stetvart von Pittöburg. 
Gold im Oel. 
Gonzolez Tex.15. Juli. 

Allerhand Meldungen über reicht 
sowfunde in den Oeleevieren dies» 

: Gegend sind hier tm Must. Be1 
der darüber herrschenden Auir 

es schwer der TM heit der 
mad zu komme e til-lich, wer 

den die übertrtebensten Gesunge- oen leise oslonbt n Suec 

M 
Von einem set 

eej mensch, mOelW 
stehenfetmnlndeestefeu etm 

Jus tiefe nnd breite 

Mess- IMM- 
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Deutsche Witthschqsi s« 

, PRANZ KUNZB 
» 

105 tödl. see-I In» Ort-I site-I, Ies. 
» 

H Gemllthlichkeit if» halbe Leben nnd die sin- i 

T der man denn From« tee Euch stets mit den ,"j 
T besten Getränken verfolgt und dazu einen decis Is« 
; taten Lunch sei-vier « 

; est-m- dei m Gaum eine Its-ziemet 

Eggeij Tit-V gschlgeschmmät 
Das sind die Eigenschaften die man findet in 

Dickwöqc Bros. Ouincy Bier 
welches unübetireffiich ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei quer-! 
Kennem eines »Wie-i Trkpseng der allergrößien Beliebtheit erfreut 

F 114 Nord Locust Straße, « 

J o LJ « K Ll N GLGranngland, Nebraska, 
(Telephun Nummer: s-) Elgenim für diesen Theil des Staates, führt Bestel- 
lungen für Fnßc und Flnidzenbier in großen oder kleinen Quantlfäkkv Ns 

lNah und Fern pfompl Jus 

Umstände ändern 
die Sachlage. 

Ledten Sommer war Freund Lehinaniss 
Leben weiter nichts wie ein Haufen Augen 
Verdruß, Schiinpien imb Fluchen. seither 
aber hat er sich einen unserer neuen verbes- 
sertcn Raienscheerer getauft nnd dass Leben 
scheint ihm iedt wie ein langer süßer Traum 
unb seine glücklichften Stunden sind die, 
wenn er seinen Nasenscheerek über feinen 
Nasenptatx hinichiebt. 

HEHNKE a co. 

» 

Th 0 l T«E 
ovahtåtkaäk Hggttiwskfw Railwaywchicago 

Fast dzjly tsaxn serv-Te via the chjcagi-. Unizsn Pacisjc 
and N-;rth-’«i:steer. Lin-: Irr-m punta in Nebraska to 

clupago and East 
irr-hat. ch: ca- -. s--«« stät-us Ohr-nex- 

H mins daly bet- --n C nah; ans 

St Paul a. d ki1j.ne.-p-.’-Is 

u N l DN Ida Fest-g Esset-»Mus- 
s-- »He-« I-: »- m! srzf« Ost-as« n a; ; .- 

PAC I Flc Is--"-««&#39;s T«n s-. l « .«.- k k «-s««1.k·-u 

. I . J ." TNT. 
OV FWJ .l 

Aruns » 

..««d « 

Axt-I 

s 

III- 

ksblosso s North-I esse-n Ih-« 
«-O«««. NUL 

Alle Arten Bücher und Zeitschriften! 
J. P. IViIulolpkk Box U. Grund lslm1(l..1’-eh. 

hnt ihren vor- Efgiit C is Exåsxügldchm Ruf 
fett Ihrer Einführung vor t- Jahren bis 

zum heutigen Tage behalten und wird 
von allen Liebhaber-: einer guten Cigakre 
verlangt. Dies ist der beste Beweis fükj 
deren Güte. t 

USNUF Vom-L 
Fabrikant, Grund Island, Nebraska. 

Julius Einwei- 
Großs u. Kleinhaudtung in 

Weinen nnd Liquören. 
Grund Island-, Reh 

Weile«-jungen von außwäng mcikkn 

orompt ausgeführt 
Julius Güttde1, 

Grund Island, Neb. 

—- 

—- Wett- Jdk Obsidsum Ilsttzt, 
sollt Jht doch stehn set-I daß Jst auch 
diejenigen Sekten pflanzt vte ka 
wünscht und nicht etwas andere-. kttktk 
Bäume die Jst von J. P. thvotpts «- 

haltet, sind got-antun nams si- 

e cht zu feist. 

shomttrt atti des Ittwiset it Her-! t s 

L 

» 

Soeben etithicneut Z 
Z 23 gewiss-u unzw- E 
« 

neusdeiniuzüdsxtfrita : 

von Oder-I Ist-h 
« Circa 550 Seiten, mit 20 Sei 
: parathildekn, einer Karte u. einem : 
« Schluchten-m Eltgattt qebmts » 

den83.35. « 

Dies ist ein ausgezeichnetes : 
Werk und besonders als Festges 

I fchenk geeignet. Vestellungen wet- 

den entgegengenommen von 

J. P. WlNl)0l«lDll, 
Bot U. Grund Island, Neb. 

-·«·-.-« ----------------- 

Up.C.K-oodop. 

Deutscher Arzt 
seit und Dom-vom des St. ist«-:- 

etc-dastund 

Ofsice über Buchheittfs Apotheke 
stand Island. s - Rot-. 

Keine übern-toben hohe 
Fahrpretfe ans den Zügen der 

»Nicht Plato-« Eisenbahn-. 
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arge Mem-So »F von-( ein 
ÆMITHIUCO OIOITOIO 

Wls MW IMMEI Ws 
Ums-W Ists-Is-— Ist-—- 

Kein Wechsel-I der Bahnwagen nach New 
York über die 

Lackawanna Eisenbahn- 
Durofahteude Schlaswagm nach 

New Yokk adek die West ihm Eisenbahn 
Durchssivtenve Somit-seyen nach 

Fasten über die 

West Stiere n. Fitchburg Eisenbahn 
Wegen aussuc- Ausknmt Mit Fabr-»He Its-eh u 

hu du suec und sehn-mass von Mäan tu 
Sestos-»Am einsam Ins- 

ICIII I« c.sI-Ä.ss. Wenn-T Sigm-, 
-1I.-".n· ir- Shiro-:- It 

»Es-VI KSVIVO 
gestosies Its-Um 

Maus s 

Weil Mut 
tut TO —. 

» of Mo. 
Ins-Ast zip 
MAon RUW 

esse- ths Ihm-c keimt s In so dsyh ltsets 
stiuly us izuxucly t"u-· n I her« sll est-m MI- Msmoo fu«-jus- tdous lget kxgcxxboodchpdols 

sie- wtll wen-r Mut Jouthhl ngot di usw« 
III-VI Vo. lt arm kly trs s1 sonst rssmkos Not-ou. 
Ist-. W Umw- 1mp0r. n-:7. Läge-Its Lan-stehs- 
Uns-over FUka s di -:·4 sp- V« ! v- l- Muts-. soc 
IU essen of san Ihm-s m s m k d li« Mochi-los 
shleh costs-Just Its-muss k) s ::k -.«(-tmukltss.1l 
sdlcvlis cmks U- sstxxkOO - m TO «s..t of mass-»das 
usskeu tust-v- mmo si« O. --.«»,-x·l neune-. duns- 
tns dick the- plnlt gl ts- -.!· ehe-ists Ovid to 
statqu um tin- os you-h. 1. »Uni- rss long-up 
soc contes-wies imm- « 1.-· .- valkcmo 
other. lt cu- m cum-.- 1:« H. ;«t. Zy mal 
Ihoo per-qua.c-k tu wes-zum and- 
itn Indus-a krumm-to us mn uk n M 
shk Ist-akz. U- ist sl Islt Hei s A Use-« 

IWAL MEMCINE c0.. «- J «O&#39;O»s«;s«««:ss«:O-Lkss.. 
Le: bu! knmn .O-.-."«Jn1n(11:-i, ««’1-««n:s,»?.-Z«.::L 
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F Alter, Reinheit, Gehalt! 
(AGE.PVR1T·Z.STREZTGTHJK nuferwahlsvruch. Uns-roter hat 

Alt kg m vollständig ckp verachten und ab- 
qelagethNuMOs 
note nöthig sink-, 

R 
« 

’t es wird aus dem bes- ctnhkl , fteitMalz,vok.ziig- 
lichsiem Hopien u- 

keinimu a r teiii 
ich e m Wasser mit 

größter Sorgfalt 
bemesteUL IFK

FIZ
KE

E 

E ll 
It es m staff und ge- 

3 Gehn , haltvocl und kann 
daher für Gesunde, welche nach anstrengendem Werk einer Stärkung bedürfen, sp- 
wte für Kranke und Schwache, welche verlorene Kräfte wieder erlangen wollen, 
ganz besonders empfohlen werden-»Eure Probebestellung——pkaß: oder Fittichen- 
bfes-wird Jeden überzeugen 

BEFOR- DMWINC Campis-IT- 
oMAHJk NEEKASKA. 

III-br. Zuvers- xolmlagenten für Grund Island-. 
k» I«N 


